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Bewegung, Abenteuer, Wettbewerb
Zum fünften Mal führt die Deutsche Wanderjugend den Bundeswettbewerb „Jugend wandert“ durch. 

Dieser endet am 31. Juli 2019.

BUNDESWETTBEWERB

Ganz nüchtern betrachtet ist Wandern 
eine Form des Gehens über lange Strecken 
in der Natur. Was oberflächlich besehen 
vielleicht etwas nach Langeweile klingt, ist es 
in Wirklichkeit ganz und gar nicht. Um auch 
Kinder und Jugendliche an die Vielfältigkeit 
des Wanderns heranzuführen – und das 
durch die Aktivierung ihrer eigenen Fantasie, 
wurde durch die Deutsche Wanderjugend 
der Bundeswettbewerb „Jugend wandert“ 
ins Leben gerufen. Erstmals fand ein sol-
cher Wettbewerb 2002 statt, weitere folgten 
2004, 2008 und 2013. Der Startschuss für 
den diesjährigen Bundeswettbewerb fiel am 
14. Mai. Und bis zum 31. Juli 2019 haben Kin-
dergruppen, Jugendgruppen und Schulklas-
sen wieder die Möglichkeit, originelle und 
innovative Wanderaktionen zu planen und 
durchzuführen und sich am Bundeswettbe-
werb „Jugend wandert“ zu beteiligen. 

Teilgenommen werden kann auf viel-
fältige und kreative Weise – vom Trek-
kingabenteuer über Naturerlebnistouren, 
Barfußwandern, Geocaching, Touren mit 
Inline-Skates, Kanuwandern und Radtouren 
bis hin zu Expeditionsreisen ist alles möglich. 
Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.

„Die Lehrer oder Verantwortlichen sind 
eingeladen, die Kinder und Jugendlichen 
aktiv an den Planungen ihrer Wandertour 
zu beteiligen und zum Mitbestimmen anzu-
regen“, erklärt Jasmin Rieß, Bildungsrefe-
rentin der Deutschen Wanderjungend. „Für 
die Sieger gibt es Preise von 1.000 Euro 
und Gesamtpreise gibt es im Wert von über 
6.000 Euro.“

Schon bei den bereits stattgefundenen 
Wettbewerben war die Vielfalt der einzel-
nen Unternehmungen beeindruckend. So 

reichte allein das Spektrum der Schulklas-
sen-Aktivitäten von der Wanderrallye mit 
über 250 Kindern, eigenständig organisierter 
Orientierungs- und Trekkingtour, Biwakwan-
derung, Hüttenwanderung, Kanuwander-
tour in Frankreich, Alpenüberquerung bis zu 
einer Wanderung, um Heinrich Heines Texte 
an seinen Originalschauplätzen zu erleben. 

„Als Jugendverband sehen wir unsere Auf-
gabe darin, Kinder und Jugendliche in ihrer 
ganzheitlichen Entwicklung zu unterstützen. 
Wir ermöglichen Erfahrungen, durch die sie 
sich konstruktive und zukunftsfähige Kom-
petenzen, Werte, Verhaltensweisen und 
Lebensstile aneignen können“, so Jasmin 
Rieß. „Mit dem Bundeswettbewerb Jugend 
wandert ermutigen wir Kinder und Jugendli-
che, aufzubrechen und auf Tour zu gehen. 
Wir laden sie ein, den Alltag einmal hinter 
sich zu lassen, um sich für Neues zu öffnen.“
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Der Wettbewerb begann am 14. Mai 2018 
und endet am 31. Juli 2019. Verschiedene 
Gruppen können mit Wanderaktivitäten teil-
nehmen, die in diesem Zeitraum durchge-
führt und dokumentiert werden. 

Es erfolgt eine Untergliederung in drei 
Kategorien: in Kindergruppen, in denen 
die Teilnehmer nicht älter als 11 Jahre 
sein sollten; in Jugendgruppen, wobei die 
Jugendlichen 12 bis 27 Jahre alt sind; und 
in Schulklassen – von der 1. bis zur 13. Jahr-
gangsstufe.

In jeder einzelnen Kategorie werden am 
Ende Preise verliehen. „Zusätzlich wird ein 
Sonderpreis vergeben, wenn die Wander-
aktivität als Jugendwanderweg eingereicht 
wird“, informiert Jasmin Rieß. „Beim Projekt 
Jugendwanderwege der Deutschen Wan-
derjugend sammeln wir jugendgerechte 

Wanderwege, die allein oder in der Gruppe 
abgelaufen werden können.“

Die Anmeldung zum Wettbewerb erfolgt 
jeweils über die Gruppenleitung, Klassen-

sprecher oder Lehrer. Detaillierte Teilnah-
mebedingungen und Informationen rund 
um den Wettbewerb sind im Internet unter 
www.jugend-wandert.de zu finden. Hier 
steht auch der Teilnahmebogen zum Her-

Anforderungen an die Wanderaktivität
 
Folgende Kriterien werden bewertet: 
•  Originalität des Projektes (Wie originell ist die Grundidee? Wie außergewöhnlich 
    ist die Aktion?)
•  Zielgruppenorientierung (Entspricht die Aktion dem Alter der Zielgruppe? Ist  
   sie kinder- und jugendgerecht?)
•  Erlebnis / Erfahrung / Sinne (Wie erlebnisreich war die Aktion? Gab es besondere,  
   alltagsfremde Erlebnisse? Konnten außergewöhnliche Erfahrungen gemacht werden?  
   Konnten die Teilnehmenden ihre Sinne vielfältig einsetzen?)
•  Umweltverträglichkeit und Nachhaltigkeit (War die Aktion umweltverträglich? Wurden  
   Erfahrungen gemacht, Erkenntnisse, Wissen erworben, die zu einem 
   umweltbewussten und nachhaltigen Handeln beitragen?)
•  Beteiligung der Kinder und Jugendlichen (Wie waren die Kinder und Jugendlichen an der  
   Aktion beteiligt? Waren sie in die Planung und Durchführung eingebunden? Wurden die  
   Bedürfnisse und Wünsche der Kinder und Jugendlichen erfragt und berücksichtigt?)
•  Eignung zum Nachmachen (Kann die Aktion von anderen gut aufgegriffen und selbst  
   problemlos umgesetzt werden?)

Kontakt
Deutsche Wanderjugend

Querallee 41
34119 Kassel

Telefon 0561 - 400 498 0
info@wanderjugend.de
www.wanderjugend.de
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unterladen zur Verfügung oder ist alternativ 
bei der Deutschen Wanderjugend bestell-
bar. 

Bewertet werden die Wanderaktivität 
(siehe Kasten Seite 33) sowie die Dokumen-
tation. 

Auch die Art der Dokumentation fließt in 
die Bewertung mit ein. Obwohl die Aktivität 
selbst im Vordergrund steht, ist die Doku-
mentation sehr wichtig, da sich die Jury nur 

anhand der Darstellung ein Bild von der Akti-
vität machen kann. 

Bewertet werden die Beiträge nach fol- 
genden Kriterien: Originalität der Darstel-
lung; Beteiligung der Kinder und Jugendli-
chen an der Dokumentation.

Die Beiträge können per Fotoalben, Zeich-
nungen, Videos oder Ähnlichem eingereicht 
werden. Nicht nur für die Jury sind der 
Bericht und vor allem die Bilder wichtig, son-

dern auch, um die Wettbewerbsbeiträge im 
Anschluss auf www.jugend-wandert.de ver-
öffentlichen zu können.

„Als Schirmherrn konnte die Deutsche 
Wanderjugend den bekannten Weltentde-
cker Willi Weitzel gewinnen, der den Wett-
bewerb begleitet“, berichtet Jasmin Rieß. 
„Nachdem die Jury getagt hat, wird ein 
großes Abschlussfest mit allen Gruppen 
stattfinden, bei dem die Siegergruppen aus-
gezeichnet werden.“

Die Deutsche Wanderjugend ist die 
„draußenorientierte“ Jugendorganisa-
tion des Deutschen Wanderverbandes. 
In der 1952 gegründeten DWJ sind etwa 
100.000 Kinder und Jugendliche orga-
nisiert. Das Spektrum der Aktivitäten ist 
vielfältig und reicht von wöchentlichen 
Gruppentreffen über Freizeiten bis zu 
internationalen Jugendbegegnungen. Ein 
besonderer Schwerpunkt liegt im Bereich 
„Junges Wandern“.


